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Editorial

Liebe Sängerinnen

Liebe Sänger

Frühling

Was rauschet, was rieselt, was rinnet so
schnell? Was blitzt in der Sonne? Was
schimmert so hell? Und als ich so fragte,

da murmelt der Bach: "Der Frühling,

der Frühling, der Frühling ist
wach!"

Was knospet, was keimet, was duftet so
lind? Was grünet so fröhlich? Was flüstert

im Wind? Und als ich so fragte, da
rauscht es im Hain: "Der Frühling, der
Frühling, der Frühling zieht ein!"

Was klingelt, was klaget, was flötet so
klar? Was jauchzet, was jubelt so
wunderbar? Und als ich so fragte, die
Nachtigall schlug: "Der Frühling, der
Frühling!" - da wüßt' ich genug!

Mit diesem Gedicht von Heinrich Seidel

möchte ich die bernische Sängerschar

aufmuntern, wieder mit vollem
Elan in das neue Vereinsjahr zu starten

und alles daran zu setzen, dass
das Kulturgut „Lied" weiter bestehen
wird.

In diesem Sinne wünsche ich Euch
viel Freude und Erfolg beim Singen

Mit Sängergrüssen Heinrich Lerch
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